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Neue Kompetenz für transparente Tierwohl-Themen 

Dana Heyligenstädt bereichert das i.m.a-Team 
 
(Berlin, 24. April 2020) Die Transparenz-Initiative „EinSichten in die Tierhaltung“ hat mit der 
Agrarwissenschaftlerin Dana Heyligenstädt neue Unterstützung bekommen. Sie übernimmt 
beim i.m.a e.V. die Projektkoordination und betreut Tierhalter, die ihre Ställe für Besucher 
öffnen, damit diese sich einen Eindruck von der Tierhaltung verschaffen können. Zudem 
wird sich die neue Mitarbeiterin aufgrund der Einschränkungen während der Covid-19-
Pandemie um Alternativen zu den geführten Stalltouren auf den Betrieben kümmern.  

Dana Heyligenstädt hat an der Humboldt Universität in Berlin Agrarwissenschaften studiert. 
Für ihre Bachelorarbeit hat sie die „Einzelhaltungsphase bei Milchviehkälbern“ untersucht. 
„Tierhaltung begeistert mich seit meinen ersten Praktika“, erinnert sich Dana Heyligenstädt. 
Bereits mit 15 Jahren hatte sie sich bei einem Schulpraktikum auf einem Landwirtschafts-
College in Irland um die Versorgung von Pferden gekümmert. In England arbeitete sie in 
einem ökologisch wirtschaftenden Betrieb, auf dem Schafe und Mutterkühe gehalten und 
Produkte direkt vermarktet wurden. In Brandenburg schließlich war Heyligenstädt auf einem 
Milchviehbetrieb im Herdenmanagement für die Versorgung von Kälbern zuständig. Auch 
Einblicke in die Schweinemast konnte die Agrarstudentin dort gewinnen. 

Ihre Erfahrungen ergänzte Dana Heyligenstädt beim Bundesinstitut für Risikobewertung. Dort 
kümmerte sie sich in einem didaktischen Pflanzenlabyrinth um Kitagruppen, Schulklassen 
und Berufsschüler, informierte über die Geflügelhaltung und betreute Veranstaltungen. 
„Diese vielseitigen Vorkenntnisse und die Begeisterung für die Tierhaltung machen Dana 
Heyligenstädt zu einem weiteren wichtigen Mitglied in unserem i.m.a-Team“, freut sich 
Geschäftsführer Patrik Simon über den Einstieg der Hauptstädterin. 

Dana Heyligenstädt kommt mit vielen Ideen und Plänen zum i.m.a e.V. Besonders aktive 
Tierhalter möchte sie als Repräsentanten ihrer Branche bekannter machen. „EinSichten in die 
Tierhaltung“ ist so ein tolles Dialog-Projekt, auf das noch viel mehr Verbraucher aufmerksam 
werden müssen“, betont die neue Projektkoordinatorin. Überall dort, wo Hofbesucher mit 
Landwirten in den Dialog treten, entstehe gegenseitiges Verständnis. „Wenn Tierhalter ihre 
Arbeit darstellen und Fragen der Verbraucher kompetent beantworten, lassen sich Vorurteile 
abbauen. Dazu möchte ich beitragen“, erläutert Dana Heyligenstädt.  

Der i.m.a e.V. unterstützt mit seiner Transparenz-Initiative „EinSichten in die Tierhaltung“ 
Landwirte in ihrer Verbraucherkommunikation. So wird z.B. mit Zuwendungen der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank der Einbau von Stallfenstern gefördert, durch die Besucher 
Einblicke in Ställe erhalten. Weitere Informationen finden Sie auf www.ima-agrar.de. Dort 
stehen auch honorarfreie Fotos zur Illustration Ihrer Berichterstattung zur Verfügung. 

 
Über den i.m.a e.V.: 
Als gemeinnütziger Verein informieren wir über die Arbeits- und Lebensbedingungen der Menschen, die in der Landwirtschaft tätig sind, und über 
die Bedeutung der Landwirtschaft für die Gesellschaft. Weil immer mehr Menschen immer seltener Gelegenheit haben, sich selbst ein reales Bild 
von der Landwirtschaft zu machen, kommt es insbesondere darauf an, bereits Kindern und Jugendlichen durch die Bereitstellung von 
Lehrmaterialien und mit Hilfe von Pädagogen Einblicke in die heutige Welt der Landwirtschaft zu vermitteln. Die i.m.a-Arbeit wird von den 
deutschen Bäuerinnen und Bauern getragen und von der Landwirtschaftlichen Rentenbank finanziell gefördert. 
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